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UnterDrogeneinfluss
amSteuer

Eschenlohe – Die Grenzpolizei
hat am Sonntag einen Mann,
der unter dem Einfluss von Be-
täubungsmitteln stand, amAu-
tobahnende bei Eschenlohe
aus dem Verkehr gezogen. Der
53-jährige Österreicher wirkte
abwesend und reagierte nur
verzögert auf Fragen. Ein
Schnelltest bestätigte den Ver-
dacht.ZudemfandendieBeam-
ten eine Kleinmenge einer psy-
choaktiven Substanz. Im An-
schluss wurde ihm in einer Kli-
nik eine Blutprobe
entnommen und die Weiter-
fahrtuntersagt. roy

Ungar (44)verstößt
gegenGesetz

Ohlstadt – Bei einer Kontrolle
auf der A95 stellten Murnauer
Schleierfahnder am Samstag
fest, dass gegen einen 44-jähri-
gen Ungarn eine sogenannte
„Entziehung der Freizügigkeit
EU“ besteht. Normalerweise
dürfen sich EU-Bürger frei in
der Union bewegen, dieses
Recht wurde dem Mann für
mehrere Jahre durch Deutsch-
land aberkannt, da er mehr-
fach straffällig geworden war
und eine Haftstrafe absitzen
musste. Zudem hatte er noch
eine Restfreiheitsstrafe von
über 490 Tagen offen. Der
Mannwurde in eine JVA einge-
liefert. Zudem erwartet ihn ei-
ne Strafanzeige wegen eines
Verstoßes gegen das EU-Freizü-
gigkeitsgesetz. roy

IN KÜRZE

Riegsee – Überall das gleiche
Problem:Bundes- undStaatsre-
gierung erlassen Gesetze und
Verordnungen, deren Folge-
kosten an Städte und Gemein-
den weitergegeben werden.
Diese Vorgehensweise bringt
diese oft an den Rand ihrer fi-
nanziellen Belastbarkeit. Eine
Tatsache, für die Riegsees Bür-
germeister Jörg Steinleitner
(WGR) wenig Verständnis auf-
bringt.

Weranschafft,
mussauchzahlen

Bei der Debatte über den
Haushaltsplan 2025 im Ge-
meinderat machte der Rat-
hauschef keinen Hehl aus sei-
nem Ärger: „Das Konnexitäts-
prinzipwirdnichtmehrgelebt.
Die Politiker in den höheren
Rängen müssen ehrlicher wer-
den“, forderte er. „Sie sollten
keine Gesetze mehr beschlie-
ßen, die die Kommunen über
alle Maßen belasten, dass sie
ihren Pflichtaufgaben nicht
mehr nachkommen kön-
nen. Wir sollten uns mit ande-
ren Bürgermeistern zusam-

menschließen und dagegen
vorgehen.“ Das Konnexitäts-
prinzip besagt, dass die Aufga-
ben- und Finanzverantwor-
tung zusammengehören. Ein-
fach gesagt: Wer anschafft,
mussauchbezahlen.
Zwar ist die Riegseer Haus-

haltslage noch auskömmlich,
wie Kämmerer Markus Ehe-
gartner von der Verwaltungs-
gemeinschaft Seehausen er-
klärte. Aber das werde in Zu-
kunft nicht so bleiben. „Die
Spanne für Investitionen wird
durch die äußeren Faktoren
immer kleiner. Wir haben
noch eine Zuführung zumVer-
mögenshaushalt für Investitio-
nen, aber diese Summe wird
künftig zurückgehen.“ Noch
sei die Kommune schuldenfrei
und verfüge über Rücklagen
von rund zwei Millionen Euro.
Gleichwohl müsse 2027 für
dringende Investitionen ein
Kredit von 232 000 Euro aufge-
nommenwerden.„Bisdahinle-
ben wir von unseren Reser-
ven.“ Einen Einbruch regis-
trierte er bei der Gewerbesteu-
er aufgrund konjunktureller

Schwäche und Gewerbebetrie-
ben, die aufgegeben haben.
Diese Steuer ist nach wie vor
dieHaupteinnahmequelle.
Alskostenintensivste Investi-

tionen im Haushalt nannte
Kämmerer Ehegartner unter
anderem die Abwicklung des
ersten Bauabschnitts beim
Campingplatz, die Nieder-
schlagswasserbeseitigung in
Aidling, den Kauf von Gesell-
schaftsanteilen einer PV-Frei-
flächenanlage und den Ankauf
unbebauter Grundstücke. Den
größten Posten stellt die Kreis-
umlage dar, die heuer im Ver-
gleich zu 2024 um 32 000 auf
868 000 Euro angehoben wur-
de.Bemessungsgrundlagehier-
für sind die jeweils gültigen
SteuerkraftzahlenderGemein-
den zuzüglich 80 Prozent der
im Vorjahr bewilligten Schlüs-
selzuweisungen. Angesichts
der finanziellen Situation gilt
in Riegsee künftig das Motto:
Sparsamkeit istoberstesGebot.
Hauptsache wird sein, dass die
Pflichtaufgaben ordnungsge-
mäßerfülltwerdenkönnen.

HEINO HERPEN

„Am Rand der Belastbarkeit“
HAUSHALT 2025 Steinleitner-Kritik an Vorgehensweise der Regierung

Der Etat in Zahlen
Verwaltungshaushalt: 3,5MillionenEuro (3,3Mio. in2024);
Vermögenshaushalt: 1,4MillionenEuro (1,6Mio. in2024);
ZuführungzuVermögenshaushalt: 154 000Euro(236 000);
Rücklagezum1.1.2024: 2MillionenEuro(2Millionen);
Einnahmen:
GrundsteuerA: 23 000Euro (31 000)
GrundsteuerB: 215 000Euro (181 000)
Gewerbesteuer: 300 000Euro(350 000)
AnteileanEinkommensteuer: 990 000Euro(944 000)
Umsatzsteuerbeteiligung: 26 000Euro(25 500)
Zweitwohnungssteuer: 110 000Euro(100 000)
Schlüsselzuweisung: 370 000Euro(335 000)
Finanzzuweisungen/ESt-Anteile: 75 000Euro(75 500)
GrunderwerbssteuerAnteile: 30 000Euro(30 000)
ZuweisungStraßenunterhalt: 56 000Euro(50 000);
Konzessionsabgabe: 30 000Euro(30 000);
Steuerliche Ausgaben:
Gewerbesteuerumlage: 28 000Euro(32 000)
Kreisumlage: 868 000Euro(836 000)
VG-Umlage: 399 000Euro(372 000)
Größte Investitionen:
ErweiterungFeuerwehrhausAidling: 100 000Euro;
Campingplatz: 300 000Euro;
Straßenbeleuchtung(LED): 85 000Euro;
Niederschlagswasserbeseitigung: 500 000Euro;
GellschaftsanteilPV-Freiflächenanlage: 332 000Euro
ErwerbunbebauterGrundstücke: 230 000Euro

ZAHLENGERUNDET/QUELLE:VGSEEHAUSEN

MitvielApplauswurdenrund40Schü-
lerausderMurnauerRealschule inder
AuladesStaffelsee-Gymnasiumsbe-
grüßt.Anlass fürdenBesuchwarder
AktionstagMusik,beidemVertreter
ausunterschiedlichenBildungseinrich-
tungengemeinsammusizieren. Initi-
iertwurdedieAktionvomBayrischen
StaatsministeriumfürUnterrichtund
KultusundderBayrischenLandeskoor-
dinierungsstelleMusik. InMurnau

nutztemandieGelegenheit füreine
großeGeneralprobefüreinennoch
vielgrößerenAuftritt.Der findetheu-
teundmorgen inderMünchener
Olympiahalle statt.Gemeinsammit
6000Kindernwerdendieetwa150
SchülerausMurnauaufderBühne
stehenundvorrund10 000Zuschau-
ern13Lieder in5verschiedenenSpra-
chenpräsentieren.MitChoreografie
undbegleitetvoneinerLiveband.

OrganisiertwirdderMurnauerBeitrag
vondenMusiklehrerinnenSonjaGau-
erundVerenaSummer.Künstlerischer
LeiterdesGroßprojektsmitdemTitel
„6KUNITED!“ istFabianSennholz.Er
istProfessor fürEnsemblearbeitander
FrankfurterMusikhochschuleundwird
denChor inderOlympiahalle leiten,
währenddieLehrerinnenmitsingen.
SonjaGauervomStaffelsee-Gymnasi-
umwird indiesemJahrzumdritten

Maldabei seinundsiekenntdieStim-
mungvordemgroßenAuftritt.„Die
Schülerwarenbisher immersobegeis-
tert,dass sieunbedingtwiedermitma-
chenwollten“, sagt sie.„DasBesonde-
rediesmal ist,dass sichauchdieReal-
schulemitFrauSummerbeteiligthat.“
DasMottodesGroßkonzerts lautet
diesmal:„Ichbin,weilwir sind“.Es
zieht sichdurchalleLieder.
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Aktionstag Musik: Generalprobe vor großem Auftritt in München


